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Jetzt wird das Einkaufen noch attraktiver

Die Besucherinnen und Besucher 
sind herzlich eingeladen, die Neu-
eröffnungen im Mythen Center 
Schwyz zu feiern. Bis und mit 
27. Juni erwartet die Kundschaft 
ein abwechslungsreiches Eröff-
nungsprogramm mit zahlreichen 
Überraschungen, attraktiven An-
geboten sowie exklusiven Rabat-

ten bei Müller, PowerFood, Micasa 
und Miramira.

PowerFood überzeugt mit ei-
nem vielseitigen Sortiment rund 
um Fitness, Sporternährung Life-
style. Müller feiert im Mythen Cen-
ter Schwyz die Eröffnung seiner 
100. Filiale in der Schweiz und be-
geht diesen Meilenstein mit viel-

fältigen Promotionen und beson-
deren Aktivitäten. Micasa lockt mit 
Eröffnungsrabatten von bis zu 
50 Prozent, während am Samstag 
ein Glücksrad zusätzliche Gewinn-
chancen bietet. Mit Miramira hält 
zudem ein frischer, moderner 
Schmucktrend Einzug ins «Center».

Neben den neuen Angeboten 
sorgt auch die bauliche Weiterent-
wicklung für ein spürbares Plus an 
Aufenthaltsqualität: Der grosszügig 
neu gestaltete Eingangs- und Mall-
bereich präsentiert sich hell, offen 
und einladend, ergänzt durch den 
modernisierten Fust. Zusätzlich la-
den die acht neuen 24/7-Ladesta-
tionen von Migrol zum bequemen 
Laden während des Einkaufs ein.

Mit dem erfolgreichen Ab-
schluss der ersten Umbauetappe 
wird das Einkaufserlebnis im 
Mythen Center Schwyz weiter auf-
gewertet – nicht zuletzt dank der 
engen Zusammenarbeit mit loka-
len Handwerksbetrieben.

Mythen Center Schwyz
www.mythen-center.ch

Das Mythen Center Schwyz überrascht mit einem grosszügigen neuen 
Eingangs- und Mallbereich.

Agro: Cargo-E-Bike für die Ludothek 

Die Agro Energie Schwyz AG hat 
ihr Cargo-E-Bike der Ludothek 
Steinen geschenkt. Damit erhält 

deren Angebot eine praktische 
und nachhaltige Ergänzung für 
den Alltag. Das E-Bike steht künf-

tig den Nutzerinnen und Nutzern 
der Ludothek Steinen zur Verfü-
gung und kann für Ausflüge, Ein-
käufe oder den Transport von 
Kindern und Material ausgeliehen 
werden. 

Mobil unterwegs  
in der Region

Die Ludothek Steinen ist für die 
ganze Bevölkerung der Region da. 
Familien, Kinder, Erwachsene und 
Personen ohne Mitgliedschaft sind 
willkommen, das Angebot kennen-
zulernen, vorbeizuschauen oder 
anzurufen. Mit der Übergabe 
möchte die Agro Energie Schwyz 
AG einen Beitrag zur nachhaltigen 
Mobilität und zur gemeinschaft-
lichen Nutzung von Ressourcen 
leisten. Die Verantwortlichen der 
Ludothek Steinen freuen sich über 
die grosszügige Schenkung und 
darüber, der Bevölkerung das neue 
Angebot zur Verfügung zu stellen.

Agro Energie Schwyz AG
www.agroenergie-schwyz.ch
041 810 41 42 

Alice Weber von der Agro Energie Schwyz AG bei der Übergabe des 
Cargo-E-Bikes an Carmen Rohrer von der Ludothek Steinen. 

�

MARKTPLATZ

Autofahrer zweifelte  
vor Gericht stur alles an
Das Bundesgericht lässt einen Mann, der im Kanton  
doppelt gegen die Gesetze verstossen hat, abblitzen.

Ruggero Vercellone

Der Autofahrer war im Januar 2021 auf 
der A3 in Ausserschwyz mit einer Ge-
schwindigkeit von 110 bis 125 Stunden-
kilometern rund einen Kilometer lang 
auf dem Überholstreifen hinter einem 
Fahrzeug mit einem Abstand von ledig-
lich fünf bis zwölf Metern hergefahren. 
Der nötige Sicherheitsabstand von 55 
bis 62,5 Metern wurde damit massiv 
unterschritten. 

Kurz darauf fuhr er rund fünf Kilo-
meter lang bei einem Tempo von 145 
Stundenkilometern auch noch zu 
schnell. Sein Pech: Polizisten in einem 
nachfahrenden Auto nahmen die Fahr-
weise des Automobilisten auf und zeig-
ten ihn an.

Der fehlbare Fahrer wurde erstins-
tanzlich wegen ungenügenden Ab-
stands beim Hintereinanderfahren und 
wegen vorsätzlicher Überschreitung 
der Höchstgeschwindigkeit verurteilt 
und mit einer bedingten Geldstrafe von 
20 Tagessätzen zu 270 Franken und 
einer Busse von 1530 Franken gebüsst. 

Messungen in Zweifel gezogen 
und zu allem geschwiegen
Das Urteil erfolgte in Abwesenheit des 
Beschuldigten, da sich dieser zweimal 
vor der ersten Instanz unentschuldigt 
nicht blicken liess. Diesen Urteils-
spruch schützte das Kantonsgericht 
2025 in zweiter Instanz.

Diese Verurteilungen akzeptierte 
der Autofahrer nicht und reichte Be-
schwerde beim Bundesgericht ein, wo 
er einen vollumfänglichen Freispruch 
verlangte. Die «einschreitenden Poli-
zeibeamten» seien zu befragen, die 
«Bedienungsanleitung des Herstellers 
für das im Fahrzeug der Polizeibeam-
ten installierte Messsystem» und die 
«polizeiinternen Bedienungsvorschrif-
ten für die Durchführung von Ge-
schwindigkeits- und Abstandsmessun-
gen mit dem im Polizeifahrzeug instal-

lierten Messsystem» seien einzuholen. 
Videogeschwindigkeitsmessungen sei-
en kein taugliches Beweismittel, da die-
se Messungen nämlich falsch sein 
könnten, behauptete der Mann. Zudem 
seien Geldstrafe und Busse zu hoch. 
Mehr dazu gab es vom Beschuldigten 
aber nicht zu hören, da er während des 
gesamten Verfahrens die Aussage ver-
weigerte.

Das Bundesgericht liess den Auto-
mobilisten abblitzen. Die verwendeten 
technischen Hilfsmittel zur Messung 
seien bundesrechtlich anerkannt. Es 
würden auch keine konkreten Hinwei-
se dargelegt, welche an der Messung 
Zweifel wecken würden. Und auch an 
der Höhe von Geldstrafe und Busse sei 
nicht zu rütteln, da der Beschwerde-
führer keine Angaben zu seinem aktu-
ellen Einkommen und zu seiner aktu-
ellen finanziellen Situation machen 
wollte.

Die Beschwerde wurde abgewie-
sen, die ausgesprochene Geldstrafe 
und Busse wurden bestätigt. Hinzu 
kommen noch die Gerichtskosten von 
3000 Franken für das bundesgericht-
liche Verfahren.

Hinweis: 
Urteil 6B_1005/2025 vom 19. Mai 2026

Der Mann war auf der Autobahn in Aus-
serschwyz zu schnell unterwegs und 
hielt zu wenig Abstand.� Bild: Keystone
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Schwyzer Gemeinden  
gehören zu den schönsten
Im neuen Ranking des Wirtschaftsmagazins «Bilanz» schneidet die Region gut ab.

Petra Imsand

Wer in der Schweiz besonders gut woh-
nen will, findet viele Topadressen im 
Kanton Schwyz. Das neue Gemeinde-
ranking des Wirtschaftsmagazins «Bi-
lanz» zeigt, dass kein anderer Kanton 
unter den 100 attraktivsten Gemeinden 
so stark vertreten ist. 17 Schwyzer Ge-
meinden schaffen es in die Top 100, auf 
Rang 2 folgt Zürich mit 15 Gemeinden. 

Wenig erstaunlich: Die Top-3-Ge-
meinden im Kanton Schwyz sind alle 
im äusseren Kantonsteil angesiedelt. 

An der Spitze hat sich gegenüber dem 
Vorjahr allerdings etwas verändert. 
Freienbach fällt vom 1. auf den 5. Rang 
zurück, Altendorf fällt vom 2. auf den 
4. Platz. Neue Nummer 1 ist Oberkirch 
im Kanton Luzern, vor Horn (Thurgau) 
und Maienfeld (Graubünden).

Im letztjährigen Ranking belegten 
noch Freienbach und Altendorf die 
Plätze 1 und 2. Während diese beiden 
ihre Spitzenplätze knapp abgeben 
mussten, konnten mehrere Schwyzer 
Gemeinden deutlich Boden gutma-
chen – allen voran Lachen (von Rang 28 

auf 8), Küssnacht (26 auf 14), Wangen 
(31 auf 16), Ingenbohl (147 auf 25), Rei-
chenburg (101 auf 61), Steinen (126 auf 
64), Arth (122 auf 67), Tuggen (154 auf 
77), Schübelbach (267 auf 88) und Gers
au (201 auf 89).

Hinweis: 
Für das Gemeinderanking hat das Be-
ratungsunternehmen Iazi 966 Schwei-
zer Gemeinden anhand von über 50 Kri-
terien verglichen. Die Grundlage bilden 
öffentliche Statistiken und aktuelle 
Standortdaten.

So schneiden die Schwyzer Gemeinden ab

Gesamt-
rang

Gemeinde Arbeit Wohnen u. 
Immobilien

Struktur der 
Bevölkerung

Steuern Verkehr Versorgung Sicherheit Ökologie

4 Altendorf 173 21 70 15 105 656 282 81

5 Freienbach 125 3 87 10 124 209 610 425

8 Lachen 70 28 256 16 57 182 420 610

10 Feusisberg 126 2 118 13 495 682 238 304

14 Küssnacht (SZ) 490 40 136 17 529 417 227 63

16 Wangen (SZ) 69 73 245 28 317 486 191 296

23 Wollerau 114 1 126 11 242 648 374 898

25 Ingenbohl 111 63 259 26 339 378 636 119

39 Galgenen 155 74 355 25 345 727 87 403

43 Einsiedeln 28 148 437 30 522 236 152 86

59 Sattel 137 129 64 21 753 658 38 238

61 Reichenburg 323 150 401 28 344 326 148 205

64 Steinen 766 96 355 31 400 443 225 73

67 Arth 504 122 474 17 311 426 382 18

77 Tuggen 63 166 197 24 430 681 313 156

88 Schübelbach 175 151 744 32 417 375 126 215

89 Gersau 682 118 240 17 898 268 102 197

111 Schwyz 198 233 300 27 473 65 500 113

165 Rothenthurm 190 189 785 21 821 740 209 49

242 Unteriberg 71 251 879 21 901 487 226 566

245 Muotathal 585 318 616 20 905 131 257 44

Rang 1 ist der beste Rang, 966 der schlechteste.� Quelle: IAZI/BILANZ


